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Stellungnahme des BDK-Vorstandes zur Vergütungssituati-
on von Psychologischen Psychotherapeuten in Ausbildung 
(PPiA) während der praktischen Tätigkeit 
 
 
Die BDK hat sich wiederholt während ihrer Mitgliederversamm-
lung und in mehreren Vorstandsitzungen mit der Thematik der 
Vergütung von PPIAs während der praktischen Tätigkeit ausei-
nandergesetzt. Die BDK erkennt, dass die Vergütung in Deutsch-
land uneinheitlich und dadurch unbefriedigend geregelt ist. Ver-
ständlicherweise hat dies zu Protesten seitens der PPIAs geführt. 
Aktuell hat sich durch die Rechtsprechung des Landesarbeitsge-
richtes NRW und des Arbeitsgerichts Hamburg die Diskussion in 
den betroffenen Fachkreisen intensiviert.  
 
Aus Sicht der BDK lässt sich eine Lösung des Problems nur über 
eine grundsätzliche Reform der Ausbildung zum Psychologi-
schen Psychotherapeuten in Deutschland erreichen. So könnte 
die praktische Ausbildung entweder in entsprechende  Master-
studiengänge integriert werden, oder in einem selbständigen 
Studium (Direktausbildung) ähnlich wie in der Medizin mit einem 
Praktischen Jahr verknüpft werden. Dieses Praktische Jahr wür-
de ebenfalls zum Studium gehören und regelhaft eine BAFÖG-
Förderung zulassen. Grundsätzlich befürwortet die BDK  Model-
le, die auf eine Angleichung der Ausbildungs- bzw. Studiensitua-
tion von Medizinern und Psychologen hinauslaufen. Detailfragen 
über die Dauer der praktischen Tätigkeit bleiben davon unbe-
rührt. Die BDK ist aber davon überzeugt, dass eine Verkürzung 
der praktischen Tätigkeit nicht zielführend ist, um den Ausbil-
dungskandidaten mehr Gelegenheit zu einer fundierten Aneig-
nung von Kenntnissen und Fertigkeiten im Umgang mit schwer 
psychisch kranken Patienten zu geben.  
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